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Großes Konzert-Finale zum Abschluss des 100. Geburtstages  
des Mandolinen- und Gitarrenorchesters

After-Show-Party
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Erleichterung im Alltag durch hilver
Weiterhin eigenständig und selbstbestimmt im hö-
heren Lebensalter zu Hause leben - wir unterstützen 
Sie gerne mit der ehrenamtlichen Nachbarschaftshilfe 
hilver Ihrer Gemeinde.
 
Wie können Sie hilver nutzen?
Anruf bei der Gemeinde Ötigheim, 
Frau Bauer, Tel. 07222/919711 oder 
digital über die App hilver. 

Auch Ihnen nahestehende Menschen können sich in 
der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen 
ihren Wunsch nach Unterstützung anmelden.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie 
- 	 Einkaufen 
- 	 Fahrt (z. B. zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
- 	 kleine Reparaturen 
- 	 Geselligkeit 
	 (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.).

Über 60 ehrenamtliche Bürger und Bürgerinnen der 
Gemeinde Ötigheim bieten ihre Unterstützung an. Ha-
ben Sie Mut, trauen Sie sich und geben Sie durch ein 
Lächeln Herzenswärme zurück!

Fragen zu hilver? Sie können uns gerne per E-Mail oder 
telefonisch kontaktieren.
gaby.walter@hilver.de/mobil 01575/2084524

Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de. 

Freiwillige Feuerwehr

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung für das Berichtsjahr 2024 ist am 
11.01.2025 um 19:00 Uhr im Feuerwehr-Gerätehaus. 
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung, Totengedenken
  2.	 Grußworte Bürgermeister Frank Kiefer
  3.	 Bericht des Kommandanten
  4.	 Ressortberichte:
	 -  Schriftführer
	 -  Ausbildungsleiter
	 -  Jugend und Kinderfeuerwehr
	 -  Alterskameradschaft
	 -  Gerätewart und Atemschutzgerätewart
	 -  Kassier
  5.	 Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung/Neuwahl
  6.	 Wahl zum Kommandanten
  7.	 Wahl der stellv. Kommandanten
  8.	 Verpflichtung der Unterführer, Jugendwart, 
	 Kassier und Schriftführer
  9.	 Ehrungen, Beförderungen
10.	 Verschiedenes

Anträge können schriftlich bis zum 10.01.2025 bei Kommandant 
Fred Kühnl eingereicht werden. 

Kindergarten St. Michael

Wundervolle 
Weihnachtszeit
Und plötzlich 
ist es wieder so weit.
Wundervolle 
Weihnachtszeit.
Zeit für ein herzliches 
Dankeschön!
Zeit für die besten 
Wünsche!

Wir wünschen allen ein 
gutes neue Jahr 2025.
Die Kinder und das Kinder-
gartenteam von St. Michael

Schablonen für sehbehinderte und blinde 
Menschen zur Wahl der Abgeordneten 
des 21. Deutschen Bundestags

Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundestags am 
23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe 
aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe 
abgegeben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusen-
dung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen 
angebracht. Zusammen mit der Schablone wird ebenfalls kosten-
los eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen 
CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung 
der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels 
vollständig aufgesprochen und auch darauf hingewiesen, falls eine 
entsprechende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbehin-
dertenverbänden an unter Telefon 0761/36122.
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Flächennutzungsplan  
der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt (FNP),  
16. Änderung („Kombibad Rastatt“) 
auf Gemarkung Rastatt

- Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB -
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18. Dezember 2024 die Stel-
lungnahmen aus der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und der Behörden 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB abgewogen sowie die Offenlage der  
16. Änderung des FNP „Kombibad Rastatt“ (Fassung vom 22. Au-
gust 2024) gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Auf dem Gelände des ehemaligen Freibads Natura soll ein kombi-
niertes Hallen- und Freibad realisiert werden. Im rechtswirksamen 
FNP, 3. Änderung, ist das Planungsgebiet als Grünfläche/Sport- 
und Spielanlagen mit der Zweckbestimmung Freibad/Badeplatz 
ausgewiesen. Zur Schaffung der planungsrechtlichen Vorausset-
zungen am Standort müssen der Flächennutzungsplan geändert 
und ein Bebauungsplan aufgestellt werden. Der Geltungsbereich 
der FNP-Änderung umfasst eine Fläche von ca. 6,04 ha und liegt 
südöstlich der Innenstadt der Stadt Rastatt südlich der Murg im 
Gebiet „Schwalbenrain“. Aufgrund der Lage im Regionalen Grün-
zug ist es Ziel der FNP-Änderung, die Fläche von ca. 6,04 ha ent-
sprechend der baulichen Nutzung teils als Fläche für Gemeinbe-
darf, teils als Grünfläche und teils als Verkehrsfläche auszuweisen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB erfolgt 
in der Zeit vom 
13. Januar 2025 bis einschließlich 14. Februar 2025.
Die Unterlagen sind abrufbar im Internet auf der Homepage der 
Stadt Rastatt unter der Adresse www.rastatt.de (Rubrik Rathaus 
& Politik/Stadtverwaltung/Amtliche Veröffentlichungen/Bekannt-
machungen/Bauleitplanverfahren/Offenlage).

Zudem werden die Unterlagen durch öffentliche Auslegung beim 
Fachbereich Stadt- und Grünplanung, Herrenstraße 15, 76437 
Rastatt, 3.OG, Offenlageraum Nr. 3.24 während der Dienststunden 
zugänglich gemacht.

Einsehbar sind: 
-	 FNP-Entwurf der 16. Änderung „Kombibad Rastatt“ 
	 vom 22. August 2024
 	 (Plan und Begründung mit Umweltbericht 
	 des Büros Modus Consult, Karlsruhe (Stand: August 2024))
-	 Auswirkungsanalyse Parkierungsanlage 
	 (planschmiede hansert, 22.07.2024)

-	 Zusammenfassung Verkehrliche Untersuchung des Büros Modus 
Consult, Karlsruhe (Stand: August 2024)

sowie folgende weitere Unterlagen 
zu umweltbezogenen Informationen:
-	 Konzeption der vorgezogenen funktionserhaltenden Ausgleichs-

maßnahmen (CEF) und Vermeidungsmaßnahmen des Büros 
NABU-Waldinstitut (bisher ILN), Bühl (Stand: August 2024)

-	 Biotoptypenkartierung und Artenschutzbeitrag Fledermäuse des 
Büro ILN, Bühl (Stand: 17. April 2023)

-	 Faunistische Bestandserfassungen und Artenschutzrechtlicher 
Fachbeitrag des Büro ILN, Bühl (Stand: Oktober 2019)

-	 Artenschutzrechtliche Ersteinschätzung des Büro ILN, Bühl 
	 (Stand: 17. Dezember 2018)
-	 Artenschutzrechtliche Ersteinschätzung - Teilstrecke Flößerbach 

- des Büro ILN, Bühl (Stand: 14. Januar 2019)
-	 Zusammenfassung Schalltechnische Untersuchung des Büros 

Modus Consult, Karlsruhe (Stand: August 2024).

Im Umweltbericht finden sich umweltbezogene Informationen zum 
Schutzstatus des Gebiets und zu den Schutzgütern Fläche, Boden, 
Wasser, Klima/Luft, Tiere und Pflanzen sowie biologische Vielfalt, 
Menschen und deren Gesundheit, Landschaft sowie Kultur- und 
Sachgüter. Im Hinblick auf den besonderen Artenschutz sind Aus-
wirkungen auf Fledermäuse, Vögel und Eidechsen zu erwarten. Die 
Auswirkungen der Änderung werden als vertretbar eingeschätzt. 
Geeignete Maßnahmen zur Vermeidung/Minimierung von Beein-
trächtigungen/Verbotstatbeständen lassen sich im Rahmen der 
verbindlichen Bauleitplanung festsetzen.
Weiterhin liegen umweltbezogene Stellungnahmen von Fachäm-
tern, Behörden und Dienststellen zu folgenden Belangen vor: 
Naturschutz, Regionaler Grünzug, Denkmalschutz, Grundwasser-, 
Gewässer- und Hochwasserschutz, Geologie/ Geotopschutz sowie 
Bodenschutz/Altlasten.
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen zur 
Planung abgegeben werden. 
Die Stellungnahmen sollen elektronisch (an die E-Mail-Adresse 
stadt-und-gruenplanung@rastatt.de) übermittelt werden, können 
bei Bedarf aber auch schriftlich (Postanschrift: Marktplatz 1, 76437 
Rastatt) oder mündlich zur Niederschrift beim Fachbereich Stadt- 
und Grünplanung (Hausanschrift: Herrenstraße 15, 76437 Rastatt) 
abgegeben werden. Fristgerecht vorgebrachte Anregungen werden 
vom Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Rastatt in öffentlicher Sitzung behandelt. Nicht fristgemäß abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung zum Flä-
chennutzungsplan unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 5 BauGB). 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
(UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des 
UmwRG gem. § 7 Abs. 3 Satz 1 des UmwRG mit allen Einwendun-
gen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte gel-
tend machen können.

Rastatt, 9. Januar 2025 

Für die Verwaltungsgemeinschaft 
die Oberbürgermeisterin der Stadt Rastatt
Monika Müller

Besuchen Sie uns auch online: 
www.oetigheim.de
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Bauer, Daniela 	 91 97 - 11	 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Wolf, Silke	 91 97 - 17	 silke.wolf@oetigheim.de
Feldhüter	 Späth, Peter	 0173/3858064	 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Schindzielorz, Frank	 0170/5642790	 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister	 Gröner, Christian	 0170/5642798	 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister	 Kiefer, Christian	 0170/5642794	 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister	 Stöpfel, Alexander 	 0173/9929219	 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 29	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abwasserwesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz	 Götz, Isabelle	 91 97 - 33	 isabelle.goetz@oetigheim.de
Bezüge/Versicherungen	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
	

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 		  Pisterer, Christina		  15 37 61		  info@gs-oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung		  Kastner, Miriam 		  15 37 63		  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung				    15 37 74
Kindergarten Don Bosco            				    2 93 35     		  kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael				    6 07 67    		  kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald				    15 10 00     		  kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Bürgermeister 		  Kiefer, Frank		  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl       � 0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                           � 0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl               � 0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Christian Woll, Internist, Hausarzt,�
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

ALT (Anruf-Linien-Taxi)
Taxi Holl 	�  4 06 79 73

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                   � 7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten
Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 17.01.2025

Braune Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 21.01.2025

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 14.01.2025 

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Samstag, 11.01.2025

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 23.01.2025

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG
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Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.
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Getrenntsammelpflicht von Alttextilien

In Deutschland werden die von privaten Haushalten aussortier-
ten Bekleidungsstücke und Schuhe vor allem über Container auf 
den Straßen erfasst. Dieses System ist schon lange etabliert. So 
erreicht Deutschland bereits heute eine Erfassungsquote von etwa 
64 Prozent. Die in diesem System erfassten Textilien werden in 
einem aufwendigen Prozess sortiert und entweder einer Wieder-
verwendung als Secondhand-Bekleidung oder einem Recycling, 
beispielsweise als Material für Putzlappen oder Dämmstoffe, zu-
geführt. Mit diesem System wird heute eine Wiederverwendungs- 
und Verwertungsquote von mehr als 90 Prozent erreicht.
Die Getrenntsammlungspflicht wurde eingeführt, damit Textilien 
wiederverwendet oder nachrangig recycelt werden können. Damit 
dies erfolgreich umgesetzt werden kann, sollten stark zerschlis-
sene oder verdreckte Textilien über die Restmülltonne entsorgt 
werden. Der richtige Entsorgungsweg für intakte Alttextilien führt 
weiterhin über die Altkleidercontainer. 
Auf der Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Ober-
weier sowie dem Wertstoffhof Bühl-Vimbuch werden ausrangierte 
Textilien gebührenfrei angenommen. Aber auch Angebote von Alt-
kleidersammlern oder Altkleidercontainer gemeinnütziger Träger 
im Landkreis Rastatt können von den Bürgerinnen und Bürgern 
genutzt werden.

Vortrag für Imker

Das Landwirtschaftsamt lädt gemeinsam mit dem Imkerkreisver-
band Rastatt/Baden-Baden zu einem Vortragsabend am Dienstag, 
14. Januar, um 17:00 Uhr in das Landratsamt Rastatt ein.
In einem Fachreferat mit anschließender Aussprache zum Thema 
„Aktuelle Fragen der Imkerei“ wird der neue Imkereiberater des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe, Reinhold Leon, aus seiner fachli-
chen Sicht die Imkerei darstellen.
Möglichkeit zu weiteren Fragestellungen und Infos sind anschlie-
ßend gegeben. Eingeladen sind alle Imker und Interessierte, die im 
Landkreis Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden imkerlich tätig sind.
 

Gründung einer Selbsthilfegruppe  
für Menschen nach einem Schlaganfall

Ein Schlaganfall kann jeden treffen - unabhängig vom Alter und 
Geschlecht. Für Betroffene ist der Weg zurück in den gewohnten 
Alltag oft lang und schwierig, sowohl körperlich als auch mental. 
Herr P. kennt den Leidensdruck aus eigener Erfahrung und möchte 
deshalb eine Selbsthilfegruppe gründen. 
Im September 2023 hat P. selbst einen Schlaganfall erlitten und 
war in der Folge halbseitig gelähmt. Angst, Verzweiflung und Hoff-
nungslosigkeit machten sich breit. Doch es waren Menschen da 
- Ärzte, Pflegepersonal, Angehörige und Freunde -, die ihn ermutigt 
haben, zu kämpfen und nicht aufzugeben.
Während einer Anschlussbehandlung in einer Reha-Klinik lernt 
P. wieder laufen und richtig sprechen. Er trifft auf Menschen mit 
dem gleichen Schicksal und tauscht sich mit ihnen aus. Die kör-
perlichen Folgen hat er mittlerweile weitestgehend überwunden. 
Allerdings ist er empfindlicher und sensibler geworden. 
Sein Bedürfnis, auch weiterhin mit Leidensgenossen über seine 
Einschränkungen zu sprechen, ist so groß, dass er sich dazu ent-
schieden hat, eine Selbsthilfegruppe für Schlaganfall-Patienten zu 
gründen. Dafür hat er sich an die Kontaktstelle für Selbsthilfe beim 
Landratsamt Rastatt gewandt. Sein Wunsch ist es, einen geschütz-
ten Rahmen zu schaffen, in dem sich Betroffene austauschen, 
Erfahrungen teilen und sich gegenseitig ermutigen können.

Angesprochen sind Schlaganfall-Patienten aus dem Landkreis 
Rastatt und der Stadt Baden-Baden. Finden sich genügend Interes-
sierte, wird ein erstes unverbindliches Treffen stattfinden. 
Information und Anmeldung über die Selbsthilfekontaktstelle 
beim Landratsamt Rastatt, Telefon 07222/381-2376, 
E-Mail: selbsthilfe@landkreis-rastatt.de. 
Alle Anfragen werden vertraulich behandelt.

Jugendamt beim Landratsamt Rastatt  
ermöglicht gemeinsam mit Lions-Club  
Baden-Baden Hohenbaden einen  
Weihnachtsmarktbesuch für Pflegefamilien

Der Pflegekinderdienst des Jugendamtes des Landkreises Rastatt 
hat seinen Pflegefamilien dank eines Spendenfonds des Lions-
Clubs Baden-Baden Hohenbaden eine besondere vorweihnachtli-
che Freude bereitet.
So waren alle Pflegeeltern mit ihren Kindern und Pflegekindern 
Anfang Dezember dazu eingeladen, den „Herzmensch-Stand“ auf 
dem Rastatter Weihnachtsmarkt zu besuchen.

Mehr als 70 Erwachsene und Kinder sind der Einladung gefolgt. 
Während die Kinder und Jugendlichen sich am Kinderschminken, 
bunten Herzmensch-Ballons, einer Eisenbahn sowie an Weih-
nachtsgebäck und Kinderpunsch erfreuten, hatten Mitglieder des 
Lions-Clubs und Pflegeeltern die Gelegenheit, sich auszutauschen.
Die Mitarbeitenden der Besonderen Sozialen Dienste freuten sich, 
Pflegefamilien außerhalb des üblichen Alltags zu erleben und 
parallel mit weiteren, interessierten Herzmenschen in Kontakt zu 
kommen. 
„Es ist toll, die vielen motivierten Herzmenschen mit den Kindern 
in Aktion zu sehen. Vielleicht kann das ja auch eine Signalwirkung 
sein, um noch mehr interessierte Personen zu gewinnen“, so Sach-
gebietsleiter Tobias Ruppert.
Jugendamtsleiter Gerald Maisberger bedankte sich für die groß-
zügige Spende in Höhe von 500 Euro beim Lions-Club Baden-Ba-
den Hohenbaden. Helena Effenberger, Verbindungsperson des 
Jugendamtes zum Lions-Club, konnte die freudige Botschaft ent-
gegennehmen, dass künftig jährlich eine solche Lions-Club-Pflege-
familien-Aktion ermöglicht werden soll: „Es ist toll, welche finan-
zielle Unterstützung der Lions-Club jährlich auf die Beine stellt. An 
unserem Stand nun so viele der Mitglieder als Besucher begrüßen 
zu können, ist ein schönes Zeichen, dass das Interesse für Famili-
en in Not weit über die finanzielle Förderung hinausgeht“, betonte 
sie. „Die vertrauensvolle Zusammenarbeit, über Jahre hinweg, ist 
schon wirklich etwas Besonderes.“

Service und Kontakt
Weitere Informationen auf Instagram unter @bsd_landkreisrastatt, 
im Internet unter www.landkreis-rastatt.de oder telefonisch unter 
07222 381-2259. 
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August-Renner-Realschule Rastatt

Weihnachtsfeier 2024
Ein festlicher Nachmittag an der August-Renner-Realschule

Die August-Renner-Realschule lud am Donnerstag, 12.12.2024 
zu ihrer traditionellen Weihnachtsfeier ein - und die Schulgemein-
schaft folgte dem Ruf. SchülerInnen, Eltern und Lehrkräfte füllten 
die festlich dekorierte Aula bis auf den letzten Platz, um einen 
stimmungsvollen Nachmittag miteinander zu verbringen.
Das Programm in der Aula bot eine bunte Mischung aus Musik und 
besinnlichen Beiträgen. Die Bläserklassen, der Schulchor und das 
Blue Note Trio stimmten mit weihnachtlichen Stücken auf das Fest 
ein. Lehrer Tobias Ochs führte charmant und humorvoll durch das 
Programm, unterstützt von einem besonderen Überraschungsgast, 
dem „Grinch“ - der standesgemäß am Ende des Bühnenprogramms 
ein Herz geschenkt bekam.
Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt von Klara Marx, der dies-
jährigen Siegerin des Vorlesewettbewerbs. Sie trug ein stimmungs-
volles Weihnachtsgedicht vor und erhielt anschließend von Lehrer 
Matthias Wald eine Urkunde für ihre besondere Leistung. Zum 
Abschluss des Programms richtete Realschulrektor Stefan Funk 
Dankesworte an alle Mitwirkenden, die mit ihrem Engagement 
zum Gelingen der Weihnachtsfeier beitrugen.
Nach dem Bühnenprogramm zogen die Gäste auf den festlich 
beleuchteten Pausenhof um, wo die 8. Klassen einen Weih-
nachtsmarkt organisiert hatten. Die Stände boten eine Vielzahl an 
Köstlichkeiten, kreativen Geschenkideen und selbst gemachten 
Kleinigkeiten, sodass für jeden Geschmack etwas dabei war. Der 
Markt wurde ebenfalls gut besucht und rundete den Nachmittag in 
entspannter und fröhlicher Atmosphäre ab.
Die ARRS bedankt sich bei allen Gästen und Mitwirkenden und 
wünscht der gesamten Schulgemeinschaft sowie deren Familien 
ein gutes neues Jahr 2025!

Theaterbesuch der 5. Klassen der ARRS:  
Ein Ausflug in die Welt der Fantasie

Die Vorweihnachtszeit brachte den 5. Klassen der August-Renner- 
Realschule ein besonderes Erlebnis. Im Rahmen des Deutsch- 
unterrichts besuchten die Klassen 5a bis 5e das Junge Theater  
Baden-Baden, um eine Vorstellung des Stückes „Alice im Wunder-
land“ zu sehen.
Die Inszenierung, eine Bühnenfassung von Birga Ipsen nach dem 
weltberühmten Kinderbuch von Lewis Carroll, bot den Schülerin-
nen und Schülern eine unterhaltsame und poetische Reise in die 
Wunderwelt der Fantasie. 
Bereits der imposante Theaterbau des Theaters Baden-Baden 
beeindruckte die Kinder und sorgte für ein Staunen, bevor die 
Vorstellung überhaupt begann. Während der einstündigen Auf-
führung waren die Schülerinnen und Schüler wie gebannt von der 
magischen Atmosphäre, dem fantasievollen Bühnenbau und den 
beeindruckenden Darbietungen auf der Bühne. 
Das Junge Theater Baden-Baden bietet speziell Vormittagsvorstel-
lungen für Kindergärten und Schulen an - eine Gelegenheit, die die 
ARRS gerne nutzte, um den Kindern die Welt des Theaters näher-
zubringen. „Alice im Wunderland“ erwies sich dabei als perfekte 
Wahl, um den jungen Zuschauerinnen und Zuschauern die Magie 
und Kraft des Theaters zu vermitteln.
Dieser gelungene Theaterbesuch wird den Schülerinnen und 
Schülern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben und vielleicht 
sogar die Lust wecken, sich auch zukünftig mit der faszinierenden 
Welt der Bühne zu beschäftigen.

Realschule Durmersheim

Tag der offenen Tür am Samstag, 8. Februar
Für alle interessierten Schüler/innen und Eltern öffnet die Real-
schule Durmersheim am Samstag, 08.02., von 10.00 bis 13.00 Uhr  
ihre Pforten. Lernen Sie unser Team, unsere Fachräume, neue Fä-
cher und neue Ideen kennen. Physik, Biologie, Technik, Englisch 
und all die anderen spannenden Fächer werden von den jeweili-
gen Lehrern vorgestellt und anhand praktischer Mitmachangebote 
erläutert. Auch Schulhausführungen und Infoveranstaltungen 
seitens der Schulleitung erwarten die Besucher. Musikalische Un-
terhaltung und natürlich ein Speise- und Getränkeangebot runden 
diesen Tag ab. Wir freuen uns auf Sie!

Hardtschule Durmersheim GMS

Stufe 8 der Hardtschule auf den Spuren der Freiheitsgeschichte 

Nachdem wir uns im Geschichtsunterricht mit der Zeit nach der 
Französischen Revolution und den damit verbundenen Umwälzun-
gen in Europa beschäftigt hatten, ergriffen wir die Chance und be-
suchten die momentan laufende Sonderausstellung im Stadtmu-
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seum Rastatt „Für die Freiheit! Rastatt und die Revolution 1848/49“ 
im Rahmen der 175-Jahrfeier der Badischen Revolution. Ziel der 
Exkursion war es, den Schülern die Geschichte vor Ort näher zu 
bringen und einen Beitrag zur Demokratiebildung zu leisten. 
Im Stadtmuseum erhielten wir zunächst eine Führung durch die 
Ausstellung und konnten im anschließenden Workshop eigene 
Freiheitsplakate gestalten. Hier waren uns vor allem die Meinungs-
freiheit und die Frauenrechte/Gleichberechtigung ein besonderes 
Anliegen.  Zum Abschluss der Exkursion legten wir einen Zwischen-
stopp auf dem Weihnachtsmarkt in Rastatt ein, um uns für den 
Nachhauseweg zu stärken. 
Vielen Dank an das Stadtmuseum in Rastatt für die Zusammenar-
beit.

Volkshochschule Landkreis Rastatt 
-Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Neues Kursprogramm der Volkshochschule Landkreis Rastatt ist 
online 
Ab sofort sind die Kurse des Frühjahrssemesters der Volkshoch-
schule Landkreis Rastatt online auf ihrer Website buchbar. Das 
Programm bietet eine breite Palette an Bildungsangeboten, 
darunter Gesundheitskurse, Sprachkurse, kreative Workshops 
und berufliche Qualifizierungen.  Die Printausgabe des vhs-Pro-
grammheftes mit ausführlichen Informationen zu allen Kursen und 
Veranstaltungen wird Ende Januar im gesamten Landkreis verteilt.
Das komplette Programm ist online unter 
www.vhs-landkreis-rastatt.de verfügbar.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung und Unterstützung
Ich suche Kontakt zu Gleichaltrigen, weiß aber nicht, wen ich 
ansprechen kann. Außerdem drücken mich Sorgen, wie es mit 
mir weitergehen wird. Habe ich an alles gedacht? Will ich mich 
überhaupt damit auseinandersetzen? Suchen Sie eine Ansprech-
partnerin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn 
ja, dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. Nr. 9847637 
(werktags von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und  
Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch, ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288 oder E-Mail 
hgkoehler@web.de.

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel. 
Nr. 07222/1047472.
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute für das 
neue Jahr. Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuver-
sichtlich. Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

Foto-Archiv & Computer-Treff

Ein gutes neues Jahr
Wir wünschen allen Ötigheimerinnen und Ötigheimern ein gutes 
neues Jahr, vor allem viel Gesundheit und Zufriedenheit.

Die Foto-Archiv- und Computer-Treff-Gruppe

Von links nach rechts: Gerhard Weber, Dr. Karl Heinz Bäumler, 
Ingrid Rastätter, Manfred Gallion, Christian Dittmar, Birgit Nosek, 
Dietmar Poddey, Daniela Rieger, Werner Sachsenmaier, Edith  
Safaverdi & Heinz Lorenz

Auf dem Bild fehlen: Manfred Crocoll, Gerda Kühn, Manfred Merkel 
und Fritz Müller

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Freiwilligen, die uns bei 
unserer ehrenamtlichen Arbeit, der Archivierung von alten Bildern 
der Etjer Historie unterstützen, oder Sie haben für uns interessante 
Bilder oder Gegenstände, dann kommen Sie gerne zu den unten 
angegeben Termine einfach bei uns vorbei bzw. sprechen Sie uns 
einfach an. 
Wir freuen uns auf Sie!

Termine bis zur den Sommerferien
An folgenden Terminen sind wir im neuen Jahr in der Kita am Brü-
chelwald (Am Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Oberge-
schoss für Sie da:
- Mittwoch,   8. Januar 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 22. Januar 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,   5. Februar 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 19. Februar 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,   5. März 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 19. März 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,   2. April 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 16. April 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 30. April 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch, 14. Mai 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 28. Mai 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,   4. Juni 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 25. Juni 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,   9. Juli 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 23. Juli 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz (fotoarchiv@pcad2.de, 
Tel. 07225/966180).

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Seniorenzentrum Ötigheim

Sternpaten fürs Gesundheitszentrum
Im Seniorenzentrum sind sie genauso fester Bestandteil der Win-
terzeit wie im Rest des Telldorfs, die Sterne des Projektes „Wir 
erleuchten unser Ötigheim“. Wir möchten hier einmal denjenigen 
Danke sagen, die im Dezember geholfen haben, unser Gesund-
heitszentrum zu erleuchten! Danke an die stolzen Sternpaten.
Wera Lang-Nold; (Christian Dittmar) Freie Wähler Gemeinschaft 
(FWG) Ötigheim; Inge Endriss; Ralf und Lona Ganz; anonymes 
Spenderpaar; Veronika Unbescheiden, Tell-Apotheke; Turngemein-
de Ötigheim (TGÖ), Werner Dreger; Elke Dreger; Martina Ganther; 
Taxi Bitterwolf; CDU-Ortsverein Ötigheim, Hans-Georg Wittmann; 
Werner Paatsch; SG Bestattungen Steven Görner; Laura Clausnizer, 
Betreutes Wohnen
Jede Patin und jeder Pate wissen genau, wo ihr Stern im neuen 
Curatio-Heim hängt. Als kleines Dankeschön traf man sich bereits 
auf einen gemeinsamen Glühwein an der Grillhütte - leider spielte 
das Wetter an diesem Tag so gar nicht mit, sodass die Glühwein-
runde eher klein blieb. 

Eine Delegation der Freien Wähler, der Vorstand des TGÖ, Frau 
Wera Lang-Nold und Herr Bitterwolf von Taxi Bitterwolf  

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende
Bei unserer letzten Blutspende durften wir insgesamt 133 Spender 
und davon 8 Erstspender willkommen heißen. Das DRK bedankt 
sich für die zahlreiche Teilnahme. 
Außerdem danken wir Koffler‘s Gabelmann Gemüse für die Spen-
de des Feldsalats. 
Wir hoffen auf ein Wiedersehen mit allen Spendern bei unserer 
nächsten Blutspende am Freitag, 28.03., von 14:30 - 19:30 Uhr. 

Kleiderkammer
Unsere Kleiderkammer ist leider aufgrund eines Wasserrohrbruchs 
bis auf Weiteres geschlossen. Wir freuen uns über jede Kleider-
spende, bitten aber darum diese möglichst Zuhause aufzubewah-
ren und erst zu spenden, sobald wir wieder geöffnet haben. 

Musikverein 

Frohes neues Jahr
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des Musikvereins,
wir hoffen, Sie sind gut ins neue Jahr gestartet. Wir wünschen Ih-
nen ein gesundes, glückliches und musikalisches Jahr 2025.

Weitere Termine
Fr.,	 10.01., 20:00 Uhr,	 Probe Hauptorchester, Alte Schule
Mi.,	 15.01.,19:30 Uhr,	� Verwaltungssitzung, Alte Schule
Fr.,	 17.01., 20:00 Uhr,	� Probe Hauptorchester, Alte Schule
Sa.,	 18.01.,13:30 Uhr, 	� Narrenbaumstellen Gruddenauhexe, 

Rathausplatz, im schwarzen Fleece
Fr.,	 24.01., 20:00 Uhr,	 Probe Hauptorchester, Alte Schule

Narrenzunft Etjer Mühlenjockel

Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr 2025!

Achtung
Unser Narrensprung findet parallel zu den Bundestagswahlen statt! 
Bitte beantragen Sie ggf. rechtzeitig Ihre Briefwahlunterlagen!

Die fünfte Jahreszeit hat begonnen
Ob in Etje, Bitje, Muggensturm oder Rastatt - egal wo - die Narren 
sind wieder unterwegs. Los ging es schon am letzten Wochen-
ende bei unserem traditionellen Häsabstauben am Federbach. 
Bei durchwachsenem Wetter haben sich doch einige Ötigheimer 
und Gäste aus ihren gemütlichen Häusern getraut, um mit den 
Etjer Mühlenjockeln die Jockeltaufe zu feiern. Mit viel Freude holte 
unsere Zeremonienmeisterin Hannah Späth für alle Jockel den 
Mühlengeist aus dem Federbach, um gemeinsam die neue Saison 
„glückselig“ starten zu können. 
Anschließend bekam Stefan Weidenbacher, unser Täufling, eine 
große Schöpfkelle voll eiskaltem Federbachwasser über den Kopf 
geschüttet. Er darf nun endlich seine Maske aus Holz tragen. Auch 
in diesem Jahr haben wir Jockel, die das Anwärterjahr beginnen. 
Ihnen wünschen wir viel Spaß in ihrer ersten Saison!

Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 4. Februar 2025, um 19:00 Uhr findet im FVÖ-Heim 
Ötigheim unsere Mitgliederversammlung statt.

TagesordnungspunktInformationen zum Ablauf des Narrensprungs
Für die Durchführung und Organisation unseres Narrensprungs am 
23. Februar 2025 sind unsere freiwilligen Helfer an den Kassen-
stellen und anderen Einsatzorten unerlässlich. Auch diese sind zu 
dieser Sitzung recht herzlich eingeladen! Wir freuen uns über eine 
rege Teilnahme!

Termine am Wochenende
An diesem Wochenende sind wir gleich mehrmals auf den närri-
schen Straßen zu sehen. Am Freitag besuchen wir unsere befreun-
dete Zunft, die „Meerrettich-Hexen“ in Niederbühl. Um 18 Uhr 
sieht man uns dort beim Narrenbaumstellen. Am Samstag sind wir 
in Rauental und in Muggensturm zu sehen.

Unsere Termine in der Saison 2025
10.01.	 Narrenbaumstellen Niederbühl
	 Narrenbaumstellen Bietigheim
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11.01.	 Narrenbaumstellen Rauental
	 Narrenbaumstellen Muggensturm
17.01.	 Narrenlaterne Hutzelgeister - Forbach
18.01.	 Narrenbaumstellen Ötigheim
19.01.	 Umzug Völkersbach
25.01.	 XXL Hobo & friends
26.01.	 Umzug Malsch
01.02.	 Nacht der Hexen Kuppenheim
02.02.	 Narrensprung Ettenheim
07.02.	 ÖCC-Sitzung
09.02.	 Umzug Bruchsal
15.02.	 Plittersdorf - DJ von der Alm 
16.02.	 Umzug Rammersweier
19.02.	 Mitgliederversammlung FVÖ-Heim
23.02.	 Narrensprung Ötigheim

Hauptfastnacht 2025
27.02.	 Rathaussturm/Schlempeln in Etje
28.02.	 Gugge im Schuppe Bietigheim
01.03.	 Umzug Rotenfels
02.03.	 Umzug Rastatt
03.03.	 Umzug Bischweier
04.03.	 Umzug Rauental
	 20:00 Uhr: Fastnachtsverbrennung Badplatz

Du hast Lust, bei uns zu 
schnuppern oder Mitglied 
zu werden?
Dann melde dich bei uns 
und schon bist du dabei! 
Nähere Infos findest du 
auf unserer Internetseite 
www.muehlenjockel.de 
oder sprich uns einfach 
persönlich an! Natürlich 
gibt es auch die Mög-
lichkeit, probeweise eine 
Häs auszuleihen und an 
einzelnen Umzügen als 
Gast mitzulaufen. Nach 
rechtzeitiger Rücksprache mit uns (persönlich oder per E-Mail an  
info@muehlenjockel.de) wird alles Notwendige für dich reserviert.
Das kleine Einmaleins der Fasnacht, der 6. Januar
Es war so weit. Am 6. Januar holten wir Narren unsere Masken aus 
den Truhen und staubten sie fein säuberlich ab.
Die Fastnacht beginnt für uns Narren am letzten Tag der zwölf 
Rauhnächte, am Dreikönigstag, 6. Januar und sie wird um 12:00 Uhr 
nach dem Ende der zwölf heiligen Nächte (Rauhnächte) einge-
schellt. Somit konnten zu diesem Termin die ersten Fastnachts-
bräuche beginnen. Dies ist seit dem Mittelalter auch regelmäßig 
nachgewiesen. So erklärt sich auch, warum die schwäbisch-ale-
mannische Fastnacht an diesem Termin ihren offiziellen Fast-
nachtsbeginn (in jahrhundertealter Tradition) feiert. In den meis-
ten Orten beginnen die ersten Fastnachtsveranstaltungen auch 
erst nach Ende der weihnachtlichen Festtage am 6. Januar, dem 
Dreikönigstag. Nach altem Brauch werden an Dreikönig die Mas-
ken (= Larven) abgestaubt, denn von da an „goht‘s degege“. Es 
finden die ersten Veranstaltungen und Umzüge statt.
Entsprechend gilt der Fastnachtsbeginn am Dreikönigstag (6. Janu-
ar) bei vielen Fastnachtsnarren als wesentliches Unterscheidungs-
merkmal zum Karneval, der am 11.11, um 11.11 Uhr beginnt. 
Jedoch beginnt am 11. November ebenfalls eine vierzigtägige, 
aber vorweihnachtliche, Fastenzeit. Am Martinstag sind daher 
vergleichbare Traditionen festzustellen wie während der Fast-
nachtstage. In der Narrensaison entwickelte sich der 11.11. aller-
dings erst mit dem Aufkommen des Karnevals im 19. Jahrhundert. 
Schließlich hätte eine Fastnacht, die sich über die Adventszeit und 
Weihnachten hinweggezogen hätte, dem Sinn dieser Tage voll-
kommen widersprochen. Wobei die Zahl 11 im Spiel mit der Kirche 
trotzdem zusätzlich eine närrische Zahl ist, da die Zahl 11 nach 
dem 10. Gebot folgt und trotzdem vor den 12 Aposteln steht. Von 
der 11 kommen auch die 11er Räte im Karneval. Die Eröffnung der 
Session zum närrischen Termin am 11.11., um 11.11 Uhr begann 

jedoch erst im 19. Jahrhunderts. Der Tag gibt einen ersten Ausblick 
auf die kommende Saison. Das Prinzenpaar oder Dreigestirn wird 
vorgestellt, außerdem wird das Motto der Umzüge veröffentlicht.

Etjer Gruddenauhexe

3. Narrenbaumstellen am 18.01.2025
Nächste Woche ist es endlich wieder so weit! Am 18. Januar 2025 
findet unser 3. Narrenbaumstellen statt.
Ab 14:01 Uhr geht es auf dem Rathausplatz los. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt sein! Neben dem klassischen Geträn-
keangebot wird es dieses Jahr auch wieder die Likörbar geben. Für 
musikalische Unterhaltung sorgen dieses Jahr die Guggenmusik- 
abteilungen der Murgfetzer aus Ottenau sowie die Dannazäpflen 
aus Schielberg. Für die richtige Portion Partystimmung wird im 
Übrigen DJ Nik-O sorgen. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste aus 
nah und fern!

Programm
14:01 Uhr 	 Festbeginn am Rathausplatz
14:11 Uhr 	 Eröffnung durch den Oberzunftmeister
14:33 Uhr 	� Narrenbaumstellen mit Begleitung durch den 

Musikverein und anschließender Siegerehrung  
des Malwettbewerbs der Grundschulkinder

16:01 Uhr	 Happy Hour an der Likörbar
17:01 Uhr 	 Guggenmusik Murgfetzer Ottenau
19:01 Uhr 	 Guggenmusik Dannazäpflen Schielberg

Fahrplan 2025
10.01.	� Hexenhock Meerrettich-Hexen Niederbühl e. V./ 

Häsabstauben Michelbacher Wilderer e. V. 
11.01.	 Narrenbaumstellen Rastatt/Muggensturm/Rauental
18.01.	 3. Narrenbaumstellen Etjer Gruddenauhexe e. V.
24.01.	 Narrenbaumstellen in Steinmauern 
01.02.	 Nacht der Hexen Fichtental Hexen Kuppenheim e. V. 
07.02.	 Sitzung Ötigheimer Carneval Club e.V. 
08.02.	 Narrenbaumstellen Iffzer Goldbrück‘ Hirsche 
14.02.	 Sitzung Wintersdorfer Narrengemeinschaft e. V.
15.02.	� Faschingseröffnung Plittersdorf Rieder Schnoogebad-

scher und Rieder Altrhiehexe e. V. 
22.02.	 Umzug Gernsbacher Waldschädder e. V. 
23.02.	 Umzug Etjer Mühlenjockel e.V.
25.02.	 Atlweiberball Appenweier 
26.02.	 Wildsauball Wildsaue vum Klingelberg Durbach e. V. 
27.02.	 Rathaussturm und SchmuDo Party
28.02.	 internes Schlembeln 
01.03.	 Umzug Domänenwaldgeister Bad Rotenfels e. V. 
02.03.	 Umzug Iffezheimer Carnevals Club e. V. 
03.03.	 Umzug Kirschdestorre Bischweier e. V. 
04.03.	 Umzug Rauentaler Spargelhexen e. V. 
	 Kinderfasching Ötigheimer Carneval Club e. V.

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Termine
Sa., 22.02.2025	� Auftritt des Jugendorchesters im  

Seniorenzentrum Curatio
Fr. , 21.03.2025	 Mitgliederversammlung , La Fermata
So., 23.03.2025	 Vorspielnachmittag, Alte Schule
Sa., 05.04.2025	 Frühjahrskonzert 
So., 11.05.2025	 Muttertagskonzert, Geschwister-Scholl-Haus
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Doppelquartett aus dem Freizeitorchester umrahmte das Hochamt 
am 2. Weihnachtsfeiertag

Das neu formierte Doppelquartett - Bernd Hammer, Petra v. Rot-
berg, Beate Behringer, Oliver Bott (Mandoline), Daniela Bauer, 
Romy Laber (Mandola), Barbara Hamhaber, Nico Behringer und 
Simon Hammer (Gitarre) - untermalte den Gottesdienst am 
26.12.2024 in der Pfarrkirche Sankt Michael.
Sopranistin Anna Beckert bereicherte die Messe mit ihrer schönen 
Stimme bei der Darbietung der Weihnachtslieder „Still, still“, „Lich-
ter der Weihnacht“ und „Weihnacht bedeutet so viel“. Gemeinsam 
mit der Kirchengemeinde wurden die Lieder „Engel auf den Feldern 
singen“, „Zu Bethlehem geboren“ und „O du fröhliche“ gesungen. 
Als Instrumentalstück spielte das Ensemble mit viel Tremolo und 
harfenmäßiger Begleitung „Na Luz“. Traditionell beendeten die 
Musiker den Gottesdienst mit dem „Altirischen Reisesegen - ...und 
bis wir uns wiedersehen, halte Gott uns fest in seiner Hand!“

Großes Finale des Jubiläumsjahres 2024 - es ist geschafft
In einer fast bis zum letzten Platz besetzten Ötigheimer Kirche 
durfte das eigens zusammengefügte Jubiläumsorchester des Man-
dolinenvereins seinem 100. Geburtstag noch ein Krönchen aufset-
zen. Viele Ötigheimer, aber auch viele Freunde aus Zupforchestern 
des Zupfmusikverbandes von Mannheim bis zum Kaiserstuhl 
sowie viele Interessierte aus dem Umland waren am 29.12.2024 
gekommen, um kurz vor Jahresende ein Konzert zu erleben, das 
viele schöne Melodien und monumentales Schlagwerk bot. Zwei 
hervorragende Gesangsolisten, Angelika Lenter und Hannes Wag-
ner, begeisterten mit Melodien aus „Die Lustige Witwe“ und „La 
Traviata“. Begonnen mit dem Hauptorchester und dem eigens be-
auftragten Jubiläumswerk von unserem Freund Christopher Graf-
schmidt baute sich der Abend spannungsreich auf, bis am Ende 
ein Orchester aus über 60 Musikern mit der Filmmusik aus „Herr 
der Ringe“ und ordentlich Wumms aus der dreiköpfigen Schlag-
werksgruppe und zwei Flöten dem Jubiläumsjahr einen angemes-
senen Schlusspunkt setzten. Einige ehemalige Spieler waren aus 
Freiburg, München und Stuttgart angereist, spielten begeistert mit 
und durften in Erinnerungen schwelgen. Es war für den Verein, die 
Spieler und hoffentlich die zahlreichen Zuhörer ein grandioser 
Abend, der dann auch noch mit einem kleinen Abschlussfest im 
Geschwister-Scholl-Haus fröhlich zu Ende ging.
Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle Menschen, die in irgend-
einer Weise dieses Jubiläum mitgestaltet haben und mit helfender 
Hand zu Seite standen und an alle, die uns im Laufe des Jahres 
2024 in den vielen Veranstaltungen besucht hatten und unser 
Engagement damit belohnten. 
Für das Jahr 2025 wünscht unser Verein allen Ötigheimerinnen und 
Ötigheimern viel Gesundheit, Erfolg und Frieden. 

Künstlerkreis Ötigheim

Mit Zuversicht ins neue Jahr 

Stelldichein auf dem Weihnachtsmarkt. In der Woche vor Heilig-
abend trafen sich die KKÖ-Aktiven Volker Kirst, Gaby Koch, Volkmar 
Hafner-Koch, Waltraud Weinstein, Brigitte Forcher, Chris Heine-
mann und Irene Wentz (von links) vor der Bühne auf dem Festplatz 
zur Einstimmung auf die Feiertage. Foto: KKÖ/ap

Nächste KKÖ-Termine
Bitte beachten
Die offene Mal-Werkstatt hat bis voraussichtlich Ende Januar Win-
terpause. Der Neustart wird an dieser Stelle rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Die offene Speckstein-Werkstatt in der Kunstscheune findet bis auf 
Weiteres nicht statt.
Montag, 13. Januar, 18 Uhr Mitgliederversammlung in der Hofga-
lerie, Hildastraße 10. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem 
die Planung für 2025 und Neuwahlen.
Der Raum wird vorgeheizt.
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de 

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
BelleAmie
Das Adventskonzert in der adventlich geschmückten Kirche  
St. Michael war ein wahrhaft zauberhaftes Erlebnis. Unter dem 
strahlenden Licht der Kerzen und dem leichten Duft von Tannen-
zweigen wurden internationale und klassische Weihnachtsstücke 
von René Krömer und Marc Marschall mit viel Gefühl und Entertain-
ment interpretiert. 
Die harmonischen Klänge und die emotionale Tiefe der Lieder 
ließen die Herzen der Zuhörer höher schlagen und schufen eine 
unvergessliche Adventsstimmung.
Selbst der Nikolaus kam vom hohen Norden nach Ötigheim. Er 
zog mit Trommelwirbel in die Kirche ein und brachte die Zuhörer 
zu einem verzückten Lächeln. Das Stück Drummerboy wurde durch 
das Zusammenspiel der warmen Stimmfarbe von Marc Marshall, 
Humor und der festlichen Atmosphäre zu einem weiteren Höhe-
punkt an diesem Abend.
Für einige Sängerinnen des Chores BelleAmie war es ein ganz 
besonderer Moment, da es für sie der erste Auftritt war und dies 
gleich in einer fast ausverkauften Kirche.
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Besonders berührend war 
die Darbietung der Stücke 
„Maria durch den Dornwald 
ging“ und „Herbei, o ihr 
Gläubigen“. Letzteres wurde 
gemeinsam mit Marc Mar-
schall gesungen.
Bei der Premiere von „All I 
want for Christmas“ für den 
Chor BelleAmie zauberten 
Nikolausmützen und die 
Rentiergeweihe in allen 
erdenklichen Farben ein Lä-
cheln in die Gesichter in den 
Reihen der Zuhörer. Susan-
ne Kunzweiler glänzte mit 
ihrem Solopart und verlieh 
dem Stück eine besondere 
Note.
Ein herzlicher Dank geht an 
Matthias Böhringer für seine 
herausragende Arbeit und 
sein Engagement bei der Vorbereitung auf das Konzert. Seine Aus-
wahl der Stücke hat maßgeblich zur musikalischen Vielfalt und zur 
festlichen Atmosphäre des Abends beigetragen. Wir sind dankbar, 
ihn an unserer Seite zu haben!
Das Konzert war nicht nur eine musikalische Darbietung, sondern 
auch eine wunderbare Gelegenheit, die Gemeinschaft zu feiern 
und sich auf das bevorstehende Weihnachtsfest einzustimmen. 
Es verlieh allen ein schönen Moment in der besinnlichen Zeit des 
Jahres.

Proben im neuen Jahr
Do., 09.01., 18.00 Uhr,  
erste Chorprobe BelleAmie im neuen Jahr in der Alten Schule 
Do., 09.01., 19.45 Uhr,  
erste Chorprobe MännerStimmen im neuen Jahr in der Alten 
Schule 
Mo., 13.01., 14.30 Uhr,  
erste Chorprobe SilberKlang in der Alten Schule

Gesangverein Liederkranz

Ein frohes, friedvolles und glückliches neues Jahr
wünscht der GV Liederkranz allen, besonders seinen Mitgliedern, 
Freunden und Unterstützern. Bleiben Sie gesund und kommen Sie 
- mit Gesang - gut durch dieses Jahr 2025.
Good Vibrations auf dem Christkindelsmarkt in Baden-Baden
Am Donnerstag, 19. Dezember war Good Vibrations ab 19:00 Uhr 
auf Einladung der Baden-Baden Events GmbH auf dem Christkin-
delsmarkt in Baden-Baden zu hören. 

90 Minuten unterhielten wir das zahlreiche Publikum gekonnt mit 
weihnachtlichen und weltlichen Weisen. Zu hören waren auch Du-
ette und ein Trio mit unserer Dirigentin Ulianah Nesterova, unserer 
Sopranistin Britta Kiefer-Pucher und unserem Tenor Manfred Jung. 

Das Publikum, das mit fortschreitendem Programm immer zahlrei-
cher wurde, dankte mit tollem Applaus und ohne zwei Zugaben 
durfte der Chor die Bühne nicht verlassen. 

Herzlichen Dank sagen wir der Baden-Baden Events GmbH für die 
Einladung, unserem Sänger Jürgen Buchdunger für die tolle Organi-
sation der Fahrt in die Stadt, unserer Dirigentin Ulianah Nesterova, 
die mit Herzblut bei dieser Sache war, unserer Pianistin Inna Lorgin 
und natürlich dem ganzen Chor für die tolle Repräsentation des GV 
Liederkranz. Unseren mitgereisten Fans gilt ein besonderen Dank 
für die überraschende Choreographie „We love Good Vibrations“.

Gratulation dem MGO
für sein tolles „Finale“ zum 100-jährigen Vereinsjubiläum. Alle, die 
nicht dabei waren am Sonntag, 29.12. haben etwas verpasst. Von 
einem der besten Zupforchester Deutschlands wurden die Zuhörer 
in der vollbesetzten Pfarrkirche St. Michael Ötigheim in den Bann 
gezogen, wahrhaft beeindruckend. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem bombastischen letzten Konzert im Jubiläumsjahr 2024.

Männerchor
Der Männerchor hat inzwischen die Winterpause beendet. Die 
erste Probe war am Dienstag, 7. Januar. Weiter geht‘s mit den Pro-
ben nächsten Dienstag, 14. Januar zur gewohnten Zeit. Der Chor 
bereitet sich vor auf die Mitgestaltung einer hl. Messe. Wer gerne 
reinschnuppern möchte beim Männerchor ist herzlich eingeladen. 

Seniorenchor
Auch der Seniorenchor beginnt heute, am Donnerstag, 9. Januar 
mit den Chorproben. Die Chorformation unter der Leitung von 
Herrn Theo Wild probt immer donnerstags ab 18:00 Uhr. Auch hier 
gilt, wer diesen Chor mit seiner Stimme verstärken möchte, ist 
herzlich dazu eingeladen. 

Good Vibrations
Die Chorformation hatte eine etwas verkürzte Winterpause, aber 
sie hat auch in 2025 viel vor. Deshalb freut sich der Chor über je-
den neuen Sänger und natürlich auch neue Sängerin. Ganz zwang-
los einmal donnerstags bei der Probe im Raum 3/4 vorbeischauen 
- was kann schon passieren, außer dass es einem gefällt?
Heute, am Donnerstag, 9. Januar trifft sich die Chorformation zum 
ersten Mal in diesem Jahr. Beginn ist wie immer um 20:00 Uhr im 
Gemeindehaus „Alte Schule“, Raum 3/4. Im Anschluss daran gibt 
es den obligatorischen „Neujahrsempfang“.

Termine
Do.,	 09.01., 18:00 Uhr -	 Seniorenchorprobe
Do.,	 09.01., 20:00 Uhr -	 Good Vibrations; Chorprobe
Di.,	 14.01., 18:00 Uhr -	 Männerchorprobe
Do.,	 16.01., 18:00 Uhr -	 Seniorenchorprobe
Do.,	 16.01., 20:00 Uhr -	 Good Vibrations; Chorprobe 

Vorschau
Do.,	 06.02., 20:00 Uhr -	 Good Vibrations; Chorprobe entfällt
Do.,	 13.02., 20:00 Uhr -	 Good Vibrations; Chorprobe entfällt
So.,	 23.02., 10:00 Uhr -	� Bewirtung beim Narrensprung der  

Etjer Mühlenjockel

INNOVATION
Amtsblätter jetzt auch online lesen!
Mein „Abo to go“ - mehr erfahren:
abo.duerrschnabel.com
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Fußballverein

Neujahrsgrüße
Der FV Ötigheim wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
Ötigheims ein frohes und gesundes neues Jahr 2025.
Wir möchten uns an dieser Stelle auch noch einmal bei allen be-
danken, die uns im vergangenen Jahr unterstützt haben.
Ohne diese Hilfe wäre der FV Ötigheim nicht das, was er heute ist.
Wir freuen uns auf ein spannendes und erfolgreiches Jahr 2025 
mit euch.
Die Vorstandschaft
FV 1919 Ötigheim e.V.

FVÖ feiert Wintervergnügen

Am 05.01. veranstaltete der Fußballverein Ötigheim sein traditio-
nelles Wintervergnügen, das Kränzl.
In einem gut gefüllten Geschwister-Scholl-Haus konnten die Anwe-
senden einen schönen Abend im Kreise der FVÖ-Familie verbrin-
gen.
Neben der Ehrung zahlreicher verdienter Vereinsmitglieder (s. Bild) 
sorgte ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm für ver-
gnügliche Stunden.
Ein großer Dank geht an die KJG St. Michael Ötigheim für die Zu-
bereitung des Essens und an Loreen Zink, Fabienne Heuer, Julia 
Fitterer und Simone Jung für die freundliche Bedienung.

16. Sparkassen-Cup in Ötigheim 
Am vergangenen Wochenende, von Freitag 03.01. bis Sonntag 
05.01.2025, wurde zum 16. Mal der Sparkassen-Cup in der Brü-
chelwaldhalle in Ötigheim durch die Jugendabteilung und den 
Förderverein des FV Ötigheim durchgeführt.

An drei spannenden Turniertagen konnten 65 Mannschaften ihre 
Leidenschaft zum Fußball und ihr Können unter Beweis stellen.
Bereits am Freitag Nachmittag eröffnete die C-Jugend das Turnier, 
der Abend gehörte den Älteren aus der B-Jugend.
Am Samstag bereits ab 9 Uhr morgens machten die F-Jugenden 
den Auftakt und im Anschluss bewiesen die Kinder beim D-Jugend 
Turnier ihre Spielfreude.
Der Sonntagvormittag gehörte dann wieder den Jüngsten aus der 
G-Jugend, den Abschluss des 3-tägigen Hallenturniers machte die 

E-Jugend ab dem Mittag. Zusätzlich zu verschiedenen Speisen und 
Getränken wurde auch eine Tombola angeboten.
Die Einnahmen des gesamten Sparkassen-Cup fließen in den För-
derverein der Fußballjugend und kommen demzufolge auch der 
gesamten FVÖ Jugend wieder zugute.
Ein großer Dank gilt den zahlreichen Helferinnen und Helfer für ihre 
tatkräftige Unterstützung sowohl im Vorfeld bei der Planung, als 
auch an den 3 Turniertagen selbst.
Auch bei unserem Sponsor der Sparkasse Rastatt-Gernsbach, beim 
Ortsverein des DRK sowie bei Rüdiger Ernst von Na Sowas möchten 
wir uns an dieser Stelle nochmals ausdrücklich bedanken.
Ohne diese Unterstützung wäre die Umsetzung eines solchen 
Events nicht durchzuführen gewesen.

Tischtennisgemeinschaft

Auf gehts - Am Dienstag 14.01. geht das Training wieder los!
Ergebnisse vom Wochenende: Am Wochenende fanden noch keine 
Verbandsspiele mehr statt!

Die Pause ist vorbei - Ab Dienstag volle Konzentration  
auf die Rückrunde!
Die Trainings- und Spielpause über den Jahreswechsel ist nun be-
endet. Am morgigen Freitag kann zwar wegen einer Veranstaltung 
noch nicht trainiert werden aber ab Dienstag 14.01. geht es dann 
wieder zu den gewohnten Trainingszeiten weiter. Da alle Mann-
schaften noch einige Punkte in der Rückrunde sammeln sollten, 
wäre es sehr schön, wenn man schon am ersten Training nach der 
Pause seine Form überprüfen und die Einheit besuchen würde. 
Rückrundenstart ist am Freitag, 24. Januar!

Herren II starten gegen den TV Weisenbach
Im ersten Spiel der Rückrunde empfängt unsere Reserve den Gast 
aus Weisenbach. Das Team aus dem Murgtal belegt einen guten 
Mittelfeldplatz und wird unserem Quartett sicher alles abverlan-
gen, um an die erhofften Punkte zu kommen. Aber, sollten die 
Verletzungen auskuriert sein und man kann in bester Besetzung 
an die Platten gehen, kann an sicher etwas Zählbares heraussprin-
gen.

TTG Herren III starten ebenfalls am nächsten Freitag  
mit einem Heimspiel
Unsere Herren III, die ja die Vorrunde überraschend auf einem sehr 
guten dritten Platz beendet haben, starten ebenfalls mit einem 
Heimspiel in die Rückrunde. Mit dem TTV Muckenschopf stellt sich 
dabei gleich der Tabellennachbar von Platz vier in der Brüchelwald-
halle vor. Zwei Punkte haben unsere Jungs mehr auf dem Konto 
und das soll auch nach dieser Partie noch so sein, besser wäre, 
es wären danach vier Zähler. Dazu muss aber ein Sieg eingefahren 
werden!
TTG Schüler U11 haben noch etwas länger Pause
Unsere bisher zu erfolgreichen Jungs der U11 haben bis zum Start 
in die Rückrunde noch etwas Zeit, die mit weiterhin sehr gutem 
Trainingsbesuch überbrückt werden kann. Erst am Samstag 08. 
Februar geht es mit dem Spiel in Bühlertal weiter.
Die ersten Spiele der Rückrunde:
Fr.,	 24.01.	 19:30 Uhr	 TTG Herren II - TV Weisenbach III
			   TTG Herren III - TTV Muckenschopf IV

Termine zum Vormerken
Fr.,	 10.01.2025	� Kein Training möglich - Halle gesperrt
ab Di.,	14.01.2025	� Wieder ganz normale Trainingszeiten 

(Dienstag und Freitag)
So.,	 26.01.2025	 1. Ranglistendurchgang in der BWH

Werde Mitglied bei der TTG Ötigheim!
Du liebst Tischtennis oder möchtest diesen spannenden Sport ein-
mal ausprobieren? Dann bist du bei uns, der TTG Ötigheim, genau 
richtig! Egal ob Anfänger oder erfahrener Spieler - bei uns findest 
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du ein tolles Vereinsleben, regelmäßiges Training und spannende 
Wettkämpfe. Weitere Infos findest du auch auf unserer Homepage 
www.ttg-oetigheim.de. Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme.
Weitere Infos rund um den Tischtennissport in Ötigheim findet ihr 
auch unter:
Homepage:	 www.ttg-oetigheim.de
Facebook:	 TTG Ötigheim 1957 e. V und 
Instagram:	 ttgoetigheim1957 

Tennisclub 

Neujahrsgrüße
Das Präsidium und die Vorstandschaft des ÖTC wünschen allen 
Einwohnern von Ötigheim und Steinmauern ein gesundes, fried-
volles und glückliches neues Jahr!

Mannschaftsmeldungen
Die Entscheidungen sind gefallen. Der Ötigheimer Tennisclub 
nimmt an der Medenrunde 2025 mit folgenden Mannschaften am 
Spielbetrieb teil:
Damen 30 (6er), Herren 30 I (6er), Herren 30 II (4er), Herren 40 
(6er), Herren 60 (4er), Herren 70 (4er), sowie U12 Großfeld und 
U15 Junioren.
Wer neu in einer der Mannschaften mitspielen möchte wendet sich 
bitte unter folgender E-Mail-Adresse 
„sport@oetigheimertennisclub.de“ an unseren Sportwart Dennis 
Schmidt.
Termine 2025 
So., 23.02.25	 „Narrensprung 2025“ Fasenachtsumzug
	 Stand im Narrendorf (Gemeindeplatz)
Di., 15.04.25	 Außerordentliche Mitliederversammlung
	 „Satzungsänderung“ 
Sa., 26.04.25	� Offizieller Saisonbeginn mit Tennis-  

und Bouleturnier
Sa., 26.07.25	 „Sommerfest auf der Clubanlage“ 
	 Endspiele Clubmeisterschaften 	
	 Tennis- und Bouleturnier
August 2025	 Ferienspaß: „Spiel und Spaß mit Tennisbällen“
13./14.09.25	 Teilnahme am „Dorffest der Gemeinde Ötigheim“
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de/Besucht 
uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“

Schachclub

Weihnachtsblitz
 

Interessante Partien gab es auch im Jugend-Blitz

Das ging ja gleich ganz gut los. Gleich elf Nachwuchsstrategen 
nahmen am Weihnachtsblitz für Kinder und Jugendliche teil, drei 
von ihnen hatten danach noch nicht genug, und mischten auch 
noch das „Erwachsenenturnier“ auf. Das galt vor allem für Ra-
phael Kölmel, der im Nachwuchsbereich mal wieder souverän die 
Nummer 1 war und anschließend auch beim Erwachsenenturnier 
fleißig punkten konnte und einige der Altvorderen hinter sich ließ.

Bei den Erwachsenen gab 
es anschließend ein fast 
schon gewohntes Bild, 
in Abwesenheit von Flo 
Steiner machten Marcus 
Wormuth und Kolja Kühn 
den Turniersieg wieder 
unter sich aus. Wobei Mar-
cus nach einer durch und 
durch makellosen Bilanz 
einmal mehr den Pokal 
von Turnierleiter Klaus 
Knopf überreicht bekam. 
Kolja folgt mit 1,5 Punkten 
Rückstand auf Rang 2, den 
3. Platz eroberte - soweit 
die diversen Erinnerungen 
nicht täuschen - Gast To-
bias Bablich vom Schach-
Club Rastatt. Mit insgesamt 
15 Teilnehmern war das 
Turnier diesmal nicht ganz 
so üppig besetzt, was aber 
an diversen Erkrankungen 
und Terminüberschneidun-
gen lag. Und daran, dass 
manche sich zwar an Pizza, 
Krustenbraten und Käse-
platte gütlich taten, sich 
ansonsten bei ihren Akti-
vitäten sehr zurückhielten.

Jahresauftakt
Auch im Schach war die Winterpause diesmal sehr kurz, bereits 
am Freitag geht es weiter mit dem Halbfinale im Mittelbadischen 
Mannschaftspokal. Gegner unseres Teams ist der Verbandsligist 
Hörden und da bedarf es schon einer sehr starken Besetzung un-
sererseits, um Paroli bieten zu können. 
Für den Rest der Aktiven, die nicht im Pokaleinsatz sind, bietet 
sich am Freitag der übliche Trainingsbetrieb an, denn bereits in 
der kommenden Woche steht der 5. Spieltag an. Nachdem es 
zuletzt immer wieder mal kampflose Niederlagen einer unsere 
Mannschaften gab, soll der Start ins neue Jahr mit „voller Kapelle“ 
glücken. 

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr:	 Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr:	� 3. Runde Bezirkspokal und  

Erwachsenentraining
11./12. Januar:	 5. Liga-Spieltag

Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Neujahrswünsche
Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden ein gesundes, 
glückliches und ertragreiches neues Jahr.

Marcus Wormuth holt endlich wieder 
den Pott
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Arbeitseinsatz
Unser nächster Arbeitseinsatz ist am Samstag, 11. Januar ab 14:00 
Uhr im Vereinsgarten geplant. Vorgesehen ist - bei hoffentlich frost-
freiem und trockenem Wetter - der Winterschnitt der Obstbäume. 
Helfer und Interessente sind herzlich willkommen.

Termine 2025
Mo.,	 10.03.2025	 Mitgliederversammlung, Alte Schule 
Fr.,	 09.05.2025	 Geranienmarkt, Veilchenstr. 6 
Sa.,		  Vereinsausflug
Do.,	 18.09.2025 	 Mobile Mostkelter, bei MZH 
Sa.,	 11.10.2025 	 Obstverkostung, Infotag Obst im GSH 
Sa.,	 15.11.2025 	 Baumverkauf 
Sa.,	 15.11.2025 	 Winterschnittkurs, Mustergarten 

Ulmer Gartenkalender
Gräser stehen lassen
Einziehende Ziergräser wie Lampenputzergras und Chinaschilf 
werden erst im Frühjahr (Ende April, Anfang Mai) geschnitten, 
wenn die Frostgefahr weitestgehend vorüber ist. Die alten Halme 
schützen das Herz der Gräser vor der Auswinterung. Ganz abge-
sehen davon geben die Halme dem winterlichen Garten Struktur 
und bieten für Vögel und Insekten Nahrung und Winterschutz. Wie 
schön wird der Januarraureif auf den Gräsern aussehen!

Wintergemüse auf dem Speiseplan
Setzen Sie in den Wintermonaten verstärkt klassische Winterge-
müse wie Sauerkraut, Grünkohl, Lauch und Knollensellerie auf den 
Speiseplan. Die darin enthaltenen Vitamine, Mineralstoffe und 
bioaktiven Substanzen haben besonders gesundheitsfördernde 
Wirkung.

Feldsalat zur Mittagszeit schneiden
Feldsalat kann in der lichtarmen Winterzeit einen erhöhten Nitrat-
gehalt aufweisen. Schneiden Sie daher die Blattrosetten bevorzugt 
um die Mittagszeit. Das Tageslicht verwandelt einen Großteil des 
Nitrats zu unschädlichen Stoffen.

Gemüseernte bei Frost
Gefroren geerntetes Gemüse sollte in einem frostfreien, aber küh-
len Raum langsam auftauen, sonst wird es leicht weich. Ernten Sie 
besser bei frostfreiem Wetter.

Lagerung
Lagern Sie Gemüse nicht zusammen mit Obst. Die Absonderung 
des Reifehormons Ethylen (zum Beispiel bei Äpfeln) lässt Gemüse 
schneller welken.

Gemüse-Sprossen aus der Keimschale
Gemüsesprossen enthalten gegenüber erntereifem Gemüse ein 
Vielfaches an wertvollen Inhaltsstoffen. Besorgen Sie sich im Fach-
handel eine Keimschale, dann können Sie Salate, Suppen und 
Gemüsegerichte mit würzig-pikanten, selbst gezogenen Sprossen 
verfeinern.

Immergrüne wässern
Nach so genannten Kahlfrösten, das heißt Frösten ohne eine schüt-
zende Schneedecke, sollten die im Vorjahr gepflanzten Ballen-
pflanzen und Immergrünen an Tagen mit offenem Boden gegossen 
werden. Wintertrockenheit (Frosttrockenheit) ist manchmal für die 
Pflanzen schlimmer als Frost. Besonders gefährlich sind Tage mit 
gefrorenem Boden und starker Sonnenstrahlung. Ganz besonders 
gilt das auch für Kübelpflanzen.

Baumpfähle erneuern
Zum Ersetzen von alten Baumpfählen eignen sich Fichte und Kie-
fer, aber auch Esskastanie und Robinie. Letztere sind auch ohne 
Imprägnierung lange haltbar. Wer ganz sicher gehen will, setzt 
Metall- oder Kunststoffpfähle ein.
Gehölzschnitt
Schneiden Sie Gehölze grundsätzlich nur an frostfreien Tagen und 
verwenden Sie scharfe und qualitativ hochwertige Werkzeuge.
Vögel
Die großen Knospen von Laubgehölzen, aber auch die von Johan-
nisbeersträuchern sind in den Wintermonaten bei Vögeln sehr be-
liebt. Da die Tiere durch die Knospen vermutlich ihren Wasserbe-

darf stillen wollen, sollten Sie ihnen an frostfreien Tagen zusätzlich 
auch immer frisches Wasser bereitstellen.

Sozialverband VdK Deutschland,  
Ortsverband Ötigheim

VdK-Neujahrstreffen am Donnerstag, 16. Januar 2025
Liebe VdK-Mitglieder, 
das neue Jahr hat begonnen, für sie alle hoffentlich positiv, bei 
guter Gesundheit und ohne Sorgen! Wie bereits bei der Winterfeier 
angekündigt, werden wir unseren ersten Stammtisch wieder in 
Form eines Neujahrstreffens durchführen und zwar am Donnerstag, 
16. Januar 2025. Dieser findet im „Ristorante Pizzeria La Fermata“ 
(frühere „Krone“) statt!

Der VdK-Vorstand freut sich über zahlreiche Teilnahme, VdK-Inter-
essierte und Gäste sind gerne willkommen!

Also, im Terminkalender vormerken!
VdK-Neujahrstreffen am Donnerstag, 16.01.2025
Uhrzeit: 18:00 Uhr
„Ristorante Pizzeria La Fermata“, Kronenstr. 41, 76470 Ötigheim

KSC-Fanclub Etje e. V.

Ein gutes neues Jahr
Wir wünschen allen Ötigheimerinnen, Ötigheimern und allen KSC-
Fans ein gutes neues Jahr, vor allem viel Gesundheit und Zufrie-
denheit.
Über weiteren Zuwachs in unserem KSC-Fanclub freuen wir uns 
immer.
Bei Interesse bitte einfach unseren 1. Vorsitzenden Christian Ditt-
mar (0170/3240499/info@ksc-fanclub-etje.de) kontaktieren
Der KSC-Fanclub Etje im Internet
E-Mail:	 info@ksc-fanclub-etje.de
Facebook:	 KSC-Fanclub Etje
Instagram:	 ksc_fanclub_etje

CDU Gemeindeverband

CDU Ötigheim gratuliert Ralph Ganz zum 75. Geburtstag

Die Gratulanten zusammen mit dem Jubilar v.l.n.r.: Horst Jahns, 
Markus Rapp, Michael Schorpp, Ralph Ganz und Michael Happold.
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Die CDU Ötigheim gratuliert herzlich ihrem langjährigen Mitglied 
Ralph Ganz zu seinem 75. Geburtstag.
Ralph Ganz ist seit vielen Jahren eine tragende Säule unserer Ge-
meinschaft und hat sich durch sein unermüdliches Engagement für 
die Belange der Bürgerinnen und Bürger verdient gemacht. Seine 
jahrzehntelange Arbeit als Gemeinderat und stellvertretender Bür-
germeister hat unsere Gemeinde nachhaltig geprägt. Mit seiner 
Volksnähe, seinem Sachverstand und seinem Einsatz für das Wohl 
der Menschen hat er bleibende Spuren hinterlassen.
Wir danken ihm für seinen Einsatz und wünschen ihm für das kom-
mende Lebensjahr Gesundheit, Freude und viele schöne Momente 
im Kreise seiner Familie und Freunde.
Herzlichen Glückwunsch, lieber Ralph!

FWG - Freie Wählergemeinschaft

Ein gutes neues Jahr
Die Freie Wähler Gemein-
schaft Ötigheim wünscht 
allen Bürgerinnen und Bür-
gern ein gutes neues Jahr, vor 
allem viel Gesundheit und 
Zufriedenheit.

Bingo-Spiel im Curatio
In der letzten Advents-Woche 
durften wir im Curatio für die 
Bewohner ein Bingo-Spiel 
durchführen. Im Rahmen der 
Adventskalender-Veranstal-
tungen wird täglich ein anderer 
Programmpunkt angeboten.
Beim Bingo hat jeder Mitspie-
ler ein Blatt mit zufälligen 
Zahlen und Symbolen vor 
sich. Nach und nach werden 
einzelne Zahlen aus einer 
neutralen Kiste gezogen, wel-
ches die Spieler dann auf ihrem Vordruck ausstreichen müssen.
Sobald eine Reihe Zahlen komplett ausgestrichen wurde, hat die 
Person ein Bingo. Wer dies zuerst rausruft, bekommt dann einen 
kleinen Preis. Hier ist Aufmerksamkeit und Schnelligkeit gefragt 
- nicht nur bei den Mitspielern. Wir durften bei dieser Veranstal-
tung einen spannenden und witzigen Nachmittag mit unseren 
Senioren erleben. Ein herzliches Dankeschön gilt der Heimleitung 
und den Betreuern für die tollen Ideen, um den Alltag der Senioren 
abwechslungsreich zu gestalten. Wir freuen uns schon auf unser 
nächstes Treffen und wünschen allen Heimbewohnern einen guten 
Start im neuen Jahr.

Die FWG Ötigheim im Internet
Facebook:	 Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage:	 https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram:	 FWG Ötigheim

Bündnis90/Die Grünen

Politischer Dienstag mit Bundestagskandidat Dr. Frank Brede
Am Dienstag, 21.01.2025, findet um 19 Uhr in der Bürgerstube 
in Muggensturm die Veranstaltung „politischer Dienstag“ statt. 

Dr. Frank Brede ist unser 
Bundestagskandidat für 
den Wahlkreis Rastatt/Ba-
den-Baden und wird einen 
Impulsvortrag zu „Unsere 
Zukunft, unsere Themen: 
Energiewende, Selbstbe-
stimmung, Wahlrecht“ 
halten. 
Anschließend gibt es die 
Möglichkeit Fragen zu stel-
len und in den Austausch 
zu verschiedenen bundes-
politischen Themen wie 
Wirtschafts-, Renten-, Klimapolitik und Bürgergeld zu gehen.
Wir freuen uns, Sie am politischen Dienstag begrüßen zu dürfen.

Info
Der Grüne OV Südhardt ist der gemeinsame Ortsverband für die 
Gemeinden Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elches-
heim-Illingen, Muggensturm, Ötigheim und Steinmauern.

https://gruene-suedhardt.de
https://www.facebook.com/gruene.suedhardt
https://www.instagram.com/gruene.suedhardt/

Kontakt
info@gruene-suedhardt.de

SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN

Gottesdienstordnung 9. Januar - 19. Januar 2025
Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:

Neujahrsgruß
Im Namen des gesamten Pastoralteams unserer Seelsorgeeinheit 
Südhardt-Rhein wünsche ich Ihnen allen Gottes reichsten Segen 
für das neue Jahr 2025, vor allem Gesundheit! Mögen Sie immer 
die Nähe und den Schutz Gottes spüren dürfen! Allen, die sich in 
unseren Gemeinden einbringen, sei ein herzliches „Vergelts Gott“ 
gesagt - vor allem für das Engagement im vergangenen Jahr!
Nochmals herzliche Segenswünsche an alle
Klaus Dörner, Pfarrer

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pastoralreferent Jonas Lamprecht 
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim Tel. 07222/24699
E-Mailadresse:	 oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage:	 www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	� Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und Donnerstag 

10.00 bis 11.30 Uhr

Ihre FWG-Fraktion im Ötigheimer 
Gemeinderat:
Von links nach rechts und un-
ten nach oben: Benjamin Heck, 
Christoph Vetter, Matthias Reuter, 
Andrea Zittel, Stephanie Gerstner, 
Christian Dittmar & Christian Woll
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Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 09.01.2025
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
17.00	 Ö	 Kinderrosenkranz in der Kirche

Freitag, 10.01.2025
18.30	 Ö	� Hl. Messe 
Jahresgedächtnisse vom 01.01.-11.01.2025:
Alois Kutzer (2016); Maria Kohm, geb. Weingärtner (2021); Hans 
Hofmann (2021); Richard Ziegler (2018); Eduard Zahn (2015);  
Mariola Sybilla Nedza-Lukowski (2023); Anton Kohm 2016); Ger-
hard Kühn (2017); Georg Mathias Selbach (2015); Luitgard Schlot-
ter, geb. Drexler (2017) 

Samstag, 11.01.2025
16.00	 Ö	 Taufe
18.00	 Ö	 Vorabendmesse mit Flötentrio

Sonntag, 12.01.2025: Sonntag der Taufe des Herrn
  9.00	 E-I	 Eucharistiefeier
10.30	 Bie	 Eucharistiefeier
10.30	 St	 Wort-Gottes-Feier mit Danksagung der Stern-
singer

Montag, 13.01.2025: Hl. Hilarius
18.30	 Ö	 Abendgebet

Dienstag, 14.01.2025
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.00	 Ö	 Hl. Messe - Vorbereitungsgottesdienst zur Erst-
kommunion

Mittwoch, 15.01.2025
  7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Hl. Messe

Donnerstag, 16.01.2025
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
16.00	 Ö	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Curatio

Freitag, 17.01.2025: Hl. Antonius
10.30	 E-I	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.30	 Bie	 Hl. Messe 

Samstag, 18.01.2025
18.00	 Ö	 Vorabendmesse

Sonntag, 19.01.2025: 3. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 Bie	 Eucharistiefeier 
10.30	 St	 Eucharistiefeier 
10.30	 E-I	 Wort-Gottes-Feier

Kath. Junge Gemeinde

Tannenbaumaktion 2025
Auch dieses Jahr wird der geschmückte Baum im Mittelpunkt jeder 
Weihnachtsfeier stehen. Doch was dann? 
Nach einigen Tagen werden die Nadeln fallen, die ersten Zweige 
brechen. Was tun? 
Einfach die KjG Ötigheim fragen:
Für nur 2 € würden wir am 11. Januar 2025 zwischen 9:00 und 
12:30 Uhr den Baum bei Ihnen zu Hause abholen.
Die kompletten Einnahmen der Tannenbaumaktion kommen 
einem sozialen Zweck in der Region zugute. Wir bitten Sie Ihren 
Baum am 11. Januar 2025 bis 9:00 Uhr gut sichtbar an die Straße 
zu legen.
Gerne können Sie unsere Tannenbaumaktion durch eine Spende 
unterstützen:
IBAN:	 DE40 6656 2300 0001 1820 05
Bankverbindung:	 VR-Bank Mittelbaden eG
Verwendungszweck:	 Spende Tannenbaumaktion 2025

Anmelden können Sie sich hier:
-	 Bäckerei Schröder
-	 Katholisches Pfarramt St. Michael
-	 Nico Kühn (Birkenstraße 21 oder per Tel. 0176/47284960)
-	� Im Internet oder per E-Mail unter: 

tannenbaumaktion.kjgoetigheim@web.de

FORUM älterwerden

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Junggebliebene,
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes neues Jahr.
Möge es Ihnen Gesundheit, Glück, schöne Momente und allen 
Frieden bringen.
Gerne laden wir Sie zu unserem ersten Seniorennachmittag 
am Donnerstag, 16. Januar 2025,  
um 15:00 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus ein.

Ein lockeres Treffen bei Kaffee/Tee und Kuchen.
Wir haben für Sie aus unseren vergangenen Nachmittagen ein paar 
Bilder zusammengestellt, die wir Ihnen gerne zeigen möchten.
Wir freuen uns Sie wiederzusehen
Ihr Team FORUM „älterwerden“
Bei Rückfragen oder falls Sie einen Fahrdienst benötigen, wenden 
Sie sich bitte an das Team Forum „älterwerden“ Ötigheim oder an 
das katholische Pfarramt St. Michael, 
Tel. 07222/24699.
Meta Kraus, Ludwigstraße 7, 76470 Ötigheim, Tel. 69865
Christine Nocun, Mozartstr. 23/1, 76470 Ötigheim, Tel. 4016375
Kirsten Brenner, Fremersberstr. 21/1, 76470 Ötigheim, Tel. 68452
Annette Krebs, Im Hanfländer 9, 76470 Ötigheim, Tel. 27377
Heike Bollian-Melzer, Lindenstr. 2, 76470 Ötigheim, Tel. 506866
Assuntina Reis, Lerchenweg 27, 76470 Ötigheim, Tel. 23413

Förderverein für caritative und soziale 
Aufgaben

Der Förderverein für caritative und soziale Aufgaben wünscht un-
seren Mitgliedern sowie der Bevölkerung für das neue Jahr 2025 
ganz viel Gesundheit, Frieden und eine große Portion Zuversicht,
mehr braucht es sicher nicht.
Unseren Mitgliedern sei für Ihre Treue ganz herzlich Dank gesagt.
Beginnen wir das neue Jahr mit gutem Mut, dann wird es 
hoffentlich ganz gut.

Herzliche Grüße 
Ihr Förderverein für caritative und soziale Aufgaben
Heinz-Peter Löffler, Karl Dittmar, Christiane Jung,
Hans-Gerd Köhler, Joachim Hort

Katholisches Bildungswerk

Das Kath. Bildungswerk St. Michael Ötigheim
wünscht allen Leserinnen und Lesern ein gutes neues Jahr. 

Tanzkreis mit Monika Heck
Kurz vor Weihnachten hatte der Tanzkreis unter der Leitung der 
Tanzlehrerin Monika Heck am Sonntag, 22. Dezember noch einen 
Auftritt im Seniorenheim Vitalis in Gaggenau.

Zu bekannten Weihnachtslieder wurde getanzt. Mit „Alle Jahre 
wieder“ und „Leise rieselt der Schnee“ wurde begonnen. Mit allen 
Bewohnern und Gästen zusammen wurden dann zwei Sitztänze 
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gemacht. „Schneeflöckchen, Weißröckchen“ und „Jingle Bells“ 
hat allen Spaß gemacht und alle haben ganz toll mitgemacht. Zum 
Schluss des Auftritts tanzte die Gruppe noch „Oh du fröhliche“ und 
als Lichtertanz „Stille Nacht, Heilige Nacht“. 

Frau Heck machte mit ihrem Tanzkreis allen eine große Freude, es 
war sehr bewegend. 
Natürlich dürfen gerne weitere interessierte Damen beim Tanzkreis 
mitmachen. Kommen sie einfach an den Trainingsnachmittagen 
ins Geschwister-Scholl-Haus nach Ötigheim, immer dienstags ab 
15 Uhr.

Das Heilige Jahr 2025 - Werke der Barmherzigkeit
Papst Franziskus hat das Jahr 2025 als Heiliges Jahr ausgerufen. 
Christinnen und Christen sollen sich in Zeiten von Krisen und Krie-
gen wieder besinnen und neue Hoffnung schöpfen: „Wir müssen 
die empfangene Hoffnungsfackel weiter brennen lassen ...“ 
In diesem Seminar - angeboten vom Haus LaVerna in Gegenbach - 
von Fr., 24.01. - So., 26.01.2025 werden wir dieses Hoffnungslicht 
anhand der 7 Werke der Barmherzigkeit aufleuchten lassen.
Bei Interesse bitte anmelden unter www.laverna-gengenbach.de/
das-heilige-jahr-2025/ oder Tel. 07803/601 445
Beginn: 18.00 Uhr, Ende: 13.00 Uhr; Leitung: Christa Beyer, Religi-
onslehrerin, Geistliche Begleitung und Team
Kursgebühr 50 €; Übernachtung: 178 € im EZ, 158 € im DZ inkl. 
Verpflegung zzgl. Kurtaxe.
Mitfahrgelegenheit bietet P. Eisele, Tel. 07222/6562.

Termine
Di., 07.01.2025,	 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi, 08.01.2025,	 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe Ötigheim

Vorschau 
Mo., 13.01.2025,	 im PGH - „Line Dance“; Neujahrsfeier
Mo., 20.01.2025,	 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 20.01.2025,	 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
So., 21. - 27. September 2025 - Pilger- und Bildungsreise nach 
Mariazell

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7 a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst 
Am Sonntag, 12. Januar, feiern wir Gottesdienst in Bietigheim: 
um 10 Uhr im Gebäude Rastatter Str. 11a mit Pfarrerin Christina 
Wächter. 
KinderKirche 
Am Sonntag, 12. Januar, laden wir um 10.00 Uhr herzlich ein zur 
KinderKirche in der Ev. Kirche Muggensturm für Kinder von ca. 4 bis 
7 Jahren. Eine vorherige Anmeldung ist wünschenswert: 
rebekka.merkle@gmx.de oder judith.bargel@web.de 

Café Kirche 
Ab dem 13. Januar sind wir wieder gerne für Sie da! 
Wir laden Sie ein zu Kaffee und Kuchen, zum Schmökern oder Un-
terhalten. Im Café Kirche gibt es feinen Kaffee mit Bohnen aus der 
Bietigheimer Rösterei Erbolino und vor allem: ein tolles Team, das 
sich freut, wenn Gäste kommen!
Das Café Kirche ist immer montags von 10 bis 12 Uhr und sonntags 
nach dem Gottesdienst in Muggensturm geöffnet. 

 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39 a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 
Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr			 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 					   
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 

Deutsche Bahn hat einbetonierte Tunnel-
maschine in Rastatt vollständig abgebaut

Die Deutsche Bahn (DB) hat in Rastatt-Niederbühl die unter der 
Erde verborgene Tunnelmaschine „Wilhelmine“ vollständig freige-
legt und demontiert. Die Abbrucharbeiten schritten in den letzten 
Monaten zügig voran: Jetzt ist die Baugrube in Rastatt-Niederbühl 
frei für den Weiterbau an der Oströhre des Tunnels Rastatt und die 
für Ende 2026 geplante Inbetriebnahme des Bahntunnels rückt 
einen Schritt näher.
Ost- und Weströhre bilden zusammen den Tunnel Rastatt. Der 
Tunnel ist ein wichtiger Bestandteil des viergleisigen Ausbaus der 
Rheintalbahn, der dazu beiträgt, dass künftig noch mehr Men-
schen und Güterverkehrskunden auf die klimafreundliche Bahn 
umsteigen können. Durch das Bauwerk unterqueren Züge das 
Stadtgebiet Rastatt. Das entlastet die Anwohner:innen deutlich 
vom Lärm vorbeifahrender Züge. 

52.000 Kubikmeter Material aus Baugrube gehoben 
Um die Oströhre in offener Bauweise, also von oben, fertigzustel-
len, benötigte die DB im Bereich der seit 2017 einbetonierten Ma-
schine eine etwa 200 Meter lange, 17 Meter breite und 16 Meter 
tiefe Baugrube. Das Projektteam hatte den Bereich zunächst mit 
massiven Wänden umschlossen und dann mit dem Aushub der 
Baugrube begonnen. Anfang April war die Tunnelmaschine hier 
erstmals sichtbar (siehe Presseinformation vom 10. April 2024: 
Deutsche Bahn legt einbetonierte Tunnelmaschine in Rastatt frei). 
Seitdem haben die Baufachleute insgesamt rund 52.000 Kubik-
meter Material aus der Baugrube gehoben. Während des Aushubs 
legte die DB die Tunnelbohrmaschine und die mit Beton verfüllte 
Röhre schrittweise frei und begann zeitgleich mit der Demontage 
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von beidem. Dabei kamen für das Schneidrad und einen Großteil 
der Maschine Schneidbrenner, Bagger und Meißel zum Einsatz. 
Den Rest der Maschine zerlegte die DB zum Abtransport mit Hilfe 
einer Seilsäge in große Stücke, die jeweils rund 50 bis 60 Tonnen 
wogen.
Die DB hat in der Baugrube mit der Betonage des noch fehlenden, 
etwa 200 Meter langen Tunnelabschnitts bereits begonnen. Der 
Rohbau soll im Sommer 2025 fertig sein. 

Schutzwände und -dach gegen Baulärm 
Während der Abbrucharbeiten schützten mehrere zwei bis sieben 
Meter hohe Schallschutzwände sowie ein verschiebbares Lärm-
schutzdach im Bereich der Baugrube Anwohner:innen vor Bau-
lärm. Dennoch ließen sich Beeinträchtigungen aufgrund der Nähe 
zu den Wohnhäusern nicht vollständig vermeiden. 
Die DB dankt den Anwohner:innen für ihre Geduld. Die jetzt an-
stehenden Betonarbeiten sind generell leiser als der Abbruch. 
Auch die Logistikfahrten, durch die es zu einer Staubentwicklung 
kommen kann, werden weniger.

Polizeipräsidium Offenburg informiert

Tipp der Polizei: Dunkle Jahreszeit - helles Licht!
Die Tage werden kürzer: Radfahrer und Fußgänger werden bei 
Dämmerung und Schmuddelwetter schnell mal übersehen. Das 
kann tragisch enden. ww
Tragen Sie lieber helle Kleidung, nutzen Sie reflektierende Westen 
oder Klackbänder - nutzen Sie Taschenlampen. Überprüfen Sie 
Ihre Beleuchtung am Fahrzeug.
Fahren Sie mit Licht!
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

Trickdiebstählen vorbeugen
Taschendiebe lieben Menschenmengen und dichtes Gedränge. 
Sie suchen ihre Opfer meist dort, wo ihnen Deckung und Schutz 
geboten wird:
-	 in öffentlichen Verkehrsmitteln
-	 an Haltestellen
-	 auf Bahnhöfen
-	 in Kaufhäusern und Supermärkten
-	 bei Großveranstaltungen
-	 auf Parkplätzen von Einkaufsmärkten

Schützen Sie sich:
-	 Nehmen Sie keine größeren Bargeldbeträge mit!
-	 Zählen Sie Ihr Bargeld nicht in der Öffentlichkeit!
-	� Tragen Sie Geld, Kreditkarten und Papiere in verschiedenen 

verschlossenen Innentaschen (z. B. Brustbeutel)!
-	 Verhindern Sie Körperkontakt!
-	� Verschaffen Sie sich Aufmerksamkeit bei anderen Passanten, 

falls Sie jemand bedrängen sollte!
-	� Tragen Sie Ihre Handtasche verschlossen mit der  

Verschlussseite zum Körper! 
Legen Sie Ihre Handtasche nicht in den Einkaufskorb,  
Einkaufswagen oder Rollator!

	 Bewahren Sie ihre PIN nicht im Geldbeutel auf!
-	� Sind Sie an Ihrer Haustür vorsichtig! 

Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung. 
Wenn ein Glas Wasser verlangt wird und Sie ein Glas  
Wasser überreichen wollen, schließen Sie die Haustür  
und lassen Sie die Person vor der Tür warten.

-	� Hüten Sie sich vor falschen Handwerkern: 
Seien Sie misstrauisch, wenn Handwerker, die Sie nicht 
kennen und ohne vorherigen Auftrag bei Ihnen klingeln.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg  
informiert 

Energieberatung für einkommensschwache Haushalte 
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg verlängert seine Unterstützung für das Projekt 
„Energieberatung für einkommensschwache Haushalte“ der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg e. V. 
Bereits über 1.600 Haushalte mit niedrigschwelligem Beratungs-
angebot erreicht 
Insbesondere in der kalten Jahreszeit steigt der Energieverbrauch 
und einkommensschwache Haushalte leiden unter hohen Energie-
kosten. Zusammen mit einer ineffizienten Energienutzung kann so 
eine finanzielle Überforderung entstehen, welche für die Betroffe-
nen die Gefahr von Versorgungsunterbrechungen birgt. „Mit dem 
niedrigschwelligen Beratungsangebot erreichen wir Menschen, für 
die die Unterstützung bei Energiefragen eine enorme Entlastung 
darstellt“, sagt Energieministerin Thekla Walker. 
Kern des Projekts ist die aufsuchende Beratung einkommens-
schwacher Haushalte zum Thema Energiesparen. Ob Podcasts, 
Webinare in Fremdsprachen, regionale Informationsbroschüren 
oder Informationsstände bei Stadtteilfesten - alle Angebote des 
Projekts „Energieberatung für einkommensschwache Haushalte“ 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg zielen darauf ab, 
belasteten Personengruppen eine zeitnahe Unterstützung in 
Energiefragen zu bieten. Seit Beginn im Jahr 2022 erreichte die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg so bereits über 1.600 
Haushalte und führte 78 Veranstaltungen durch. 

Vielfältige Beratungsangebote 
Menschen in komplexen Lebenslagen sind meist mit einer Kombi-
nation aus finanziellen Problemen und Sprachbarrieren konfron-
tiert, die die Nutzung anderer Beratungsangebote oft verhindern. 
Hier setzt das Beratungsangebot der Verbraucherzentrale mit 
Sensibilität für vielfältige kulturelle Hintergründe und die Heraus-
forderungen der Menschen an. Cornelia Tausch, Vorständin der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, sagt: „Mit Aktionsstän-
den in Quartieren, mehrsprachigen Infoangeboten und Kooperati-
onen mit sozialen Trägern vor Ort gehen wir in direkten Kontakt mit 
Menschen in ihrem Lebensumfeld“.
Runde Tische in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs 
bieten den regionalen Beteiligten von Beratungsstellen bis hin zu 
den Sozialämtern die Möglichkeit, sich im Sinne einer zielorien-
tierten Ausrichtung von Beratungs- und Präventionsangeboten 
miteinander zu vernetzen. Im Rahmen von „Energiespar-Dialogen“ 
im Raum Stuttgart und Ravensburg werden betroffene Haushalte 
durch regionale Anlaufstellen bei Fragen der Energieeinsparung 
und bei drohenden Versorgungsunterbrechungen bereits erfolg-
reich fachkundig beraten.
Angesichts der spürbaren Klimaveränderungen und der Preisstei-
gerungen für Strom und Heizung bleibt es weiterhin erforderlich, 
möglichst viele Haushalte in Baden-Württemberg bei Energiefra-
gen zu erreichen, mit passenden Angeboten zu unterstützen und 
Wissen zum sparsamen Energieverbrauch weiterzugeben. 

Hintergrundinformationen 
Seit Januar 2022 fördert das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg das Projekt „Energiebera-
tung für einkommensschwache Haushalte“ der Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg e. V.
Das Projekt bietet finanziell belasteten Haushalten in ganz Baden- 
Württemberg Unterstützung bei der Energieeinsparung im Indivi-
dualwohnraum an. Die finanzielle Entlastung durch Energieein-
sparungen soll das Lebensumfeld in den betroffenen Haushalten 
nachhaltig verbessern. Gleichzeitig wird das Potenzial der Haus-
halte erschlossen, um eigenverantwortlich zum Klimaschutz bei-
zutragen. 
Die Grundlage bildet die gemeinsame Erklärung zur „Initiative zur 
Energieeinsparung und effizienten Energienutzung in einkom-
mensschwachen Haushalten in Baden-Württemberg“, mit der 
sich die Unterzeichnenden dafür einsetzen, Angebote zum Thema 
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bereitzustellen. Im Fokus der konkreten Unterstützung stehen be-
troffene Privathaushalte, die mit hohen Energiekosten umgehen 
müssen. In Form von Vorträgen, interaktiven Workshops oder auch 
bei Aktionstagen erhalten interessierte Personen Tipps, Unterstüt-
zung und Hilfsmaterialien von qualifizierten Energieberaterinnen 
und Energieberater sowie den Projektmitarbeitenden.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.verbraucherzentrale-bawue.de/energie/energieberatung- 
fuer-einkommensschwache-haushalte-74779 

Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt  
informiert 

Mehr Service, weniger Bürokratie
Das Jobcenter wird digitaler und bürgernäher 
Jobcenter-App steht ab dem 14. Januar zur Verfügung 
Ab dem 14. Januar 2025 können die Kundinnen und Kunden der 
bundesweit 300 Jobcenter über eine eigene App ihrem zuständi-
gen Jobcenter Unterlagen schicken, den Bearbeitungsstand ihres 
Bürgergeldantrags abrufen und Veränderungen direkt mitteilen. 
Die App steht allen Kundinnen und Kunden zur Verfügung und ist 
in den gängigen App-Stores zum Download verfügbar.
Sobald sich eine Kundin bzw. ein Kunde bei jobcenter.digital regis-
triert und vom Jobcenter einen Freischaltcode erhalten hat, kann 
er mit seinen Benutzerdaten von jocenter.digital in der App die 
Funktion „Mein Bereich“ nutzen. Hier öffnet sich die individuelle 
Ansicht, in der beispielsweise die Historie der gestellten Anträge 
und der Bearbeitungsstand des aktuellen Bürgergeldantrags ange-
zeigt werden. Über die App ist es außerdem möglich, Unterlagen 
direkt in die digitale Kundenakte zu senden, eine Veränderung 
mitzuteilen, dem Jobcenter eine Nachricht zu senden, einen Job 
zu suchen, Termine einzusehen oder zu vereinbaren. Auch der 
Antrag auf Bürgergeld (Erstantrag oder Weiterbewilligungsantrag) 
lässt sich genauso über die Jobcenter-App aufrufen. Sobald eine 
dieser Funktionen angeklickt wird, erfolgt automatisch eine Wei-
terleitung in das Onlineportal der Jobcenter, zu jobcenter.digital. 
Über die Postfachfunktion lassen sich zudem Nachrichten mit dem 
Jobcenter austauschen. Diese Postfachnachrichten werden aus 
dem geschützten Portal verschickt und sind im Gegensatz zum 
E-Mail-Versand sicher und datenschutzkonform.

Regionale Besonderheiten trotz zentraler Jobcenter-App 
In der Eingabemaske der Jobcenter-App können die Kundinnen 
bzw. Kunden ihre Postleitzahl eingeben. Daraufhin öffnet sich ein 
Bereich, der sich individuell von Jobcenter zu Jobcenter je nach 
Landkreis unterscheidet. Dort können die gemeinsamen Einrich-
tungen ihre Öffnungszeiten, regionale Hilfen und Veranstaltungen 
vor Ort platzieren und jederzeit aktualisieren. Nicht alle Jobcenter 
haben eine regionale Internetseite. Über die App kann sich jedes 
Jobcenter individuell präsentieren.
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S T E I N S C H L A G R E P A R A T U R

Autoglas-Service
Tel. 07245/8 27 76

Speyerer Str. 73 · 76448 Durmersheim
H. Zikofsky

Ihr Partner für Autoscheiben und Kamerakalibrierung

Industriestr. 2 · Ötigheim
Tel. 07222/2 32 18 
Fax 07222/15 24 11

• HU/AU
• Klimaanlagenservice
• und vieles mehr

Ganz wichtige Wohnungssuche!!
Wer fasst sich ein Herz und gibt
mir, weiblich, eine Wohnung im
Ortskern, ca. 45 m2, mit Blk., EG
oder Lift.
Telefon 0151/67 04 51 25

ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Porzellangeschirr, Pelze, Schmuck,

Bilder, Teppiche, Antiquitäten.
Mobil 0174 5734811

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der 
Firma Reif Bauunternehmung GmbH & Co. KG.

Kleinanzeigen
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SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es 
tut gut, zu wissen, wie viele Menschen ihn geschätzt haben.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von meinem 
Ehemann, unserem Vater und Opa

Otto Speck
* 13. Mai 1935    † 2. Januar 2025

Im Namen aller Angehörigen
Hedwig Speck

Die Trauerfeier fi ndet im engsten Familienkreis statt.

Du bist nicht mehr da wo du warst,
aber Du bist überall dort wo wir sind.
(Victor Hugo)

Rolf Becker
* 10.08.1941     † 12.12.2024

Herzlichen Dank allen, welche ihm im Leben ihre Freundscha   schenkten, ihm Ach-
tung und Wertschätzung entgegenbrachten, ihm im Tode auf vielfäl  ge Weise die 
Ehre erwiesen und uns Anteilnahme und Verbundenheit erfahren ließen.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Klaus Dörner für die tröstenden Worte,
dem Besta  ungsunternehmen M. Falk für die hilfreiche Unterstützung und die wür-
devolle Gestaltung der Trauerfeier und der Gärtnerei Essig für den tollen
Blumenschmuck.

In Liebe und Dankbarkeit:
Michael Becker und Familie

Bie  gheim, im Januar 2025

D
A
N
K
E

Die Zeit heilt nicht 
alle Wunden,

sie lehrt uns nur 
mit dem 

Unbegreiflichen 
zu leben.
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Für unser Seniorenzentrum in Ö  gheim 
suchen wir ab sofort eine/n

Spülkra   und Küchenhilfe (m/w/d)

Bei Interesse stehen wir Ihnen gerne von
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 

unter der Telefonnummer (07222) 91 68-104 
zur Verfügung.

Cura  o Ö  gheim GmbH
Seniorenzentrum Ö  gheim
Händelstr. 3 · 76470 Ö  gheim
armbrust@cura  o.gmbh

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen mit fast 60 Jahren Erfahrung in der 
Druck- und Medienwelt. Unsere Amts- und Mitteilungsblätter erreichen jede 
Woche ca. 50.000 Abonnenten.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Medienberater (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Das sind Ihre Aufgaben:
• Erweiterung unseres Kundenkreises durch bedarfsorientierte Neukunden-

ansprache
• Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
• Erstellung individueller Werbekonzepte inkl. Angebotsabwicklung & Verkauf
• Persönliche Beratung & Betreuung unserer Bestandskunden

Das bringen Sie mit:
• Leidenschaft für den kundenorientierten Vertrieb und für Printmedien
• ein hohes Maß an Eigenständigkeit, Motivation & Engagement
• Kommunikationsstärke, Überzeugungsfähigkeit

Ein kaufmännischer Hintergrund oder Erfahrung in Vertrieb / Kundenberatung 
sind von Vorteil, bei uns sind aber auch Quereinsteiger willkommen!

Das bieten wir Ihnen:
• viel Platz für Ihre eigenen Ideen, flache Hierarchien & direkte  

Kommunikationswege
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem verantwortungsbewussten,  

klimaneutralen Familienunternehmen
• Vorteile wie betriebliche Krankenversicherung & JobRad-Angebot

Wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben, senden Sie 
bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen an 

Wir freuen uns auf Sie!

bewerbung@duerrschnabel.com

Bereit für eine neue

Herausforderung

Jetzt Chance nutzen
und gleich bewerben!

Stellenanzeigen
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WUNSCHWASSER
GENIESSEN
mit der vollautomatischen 
 Enthärtungsanlage i-soft  SAFE+

✓Konstant weiches Wasser
✓ Intelligente Steuerung
✓ Zuverlässiger Leckageschutz mit Mikroleckageerkennung
✓ Smart vernetzt per App, Webbrowser und API

Geschäft sführer: Martin Appel
Eschenstraße 16 · 76437 Rastatt
Telefon: 07 222 / 40 590
E-Mail: info@heizungs-meier.de

Ihr Spezialist aus 

der Region für 

Sanitär und Heizung


